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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Hendrik Hollender 
Mainzer-Tor-Anlage 6 
61169 Friedberg 
 
 
 
 

13.05.2020 
 
Sehr geehrter Herr Hollender, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordne-

tensitzung: 

Mehr Außenfläche für die Gastronomie 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

(1) Der Magistrat wird aufgefordert, unbürokratisch Flächen für Außengastronomie in 

der Innenstadt für die Saison 2020 zu genehmigen.  

Genutzt werden können 

• Parkplätze vor den Gastronomiebereichen (öffentliche und private), 

• private Flächen, wenn der/die Eigentümer einverstanden sind und keine 

Fluchtwege versperrt werden, 

• Nebenflächen bzw. Flächen von Dritten in räumlicher Nähe zur Gaststätte, 

soweit es keine nennenswerte Beeinträchtigung gibt (Nutzung bis 22 Uhr). 

(2) Ziel sollte es sein den Betreibern eine Ertragssituation zu ermöglichen, die der 

Situation vor der aktuellen Pandemie entspricht.  

(3) Seites der Stadt Friedberg soll keine Sondernutzungsgebühr erhoben werden, 
allenfalls eine Bearbeitungsgebühr. 
 

(4) Die Ausstattung der vorübergehend genutzten Flächen soll mit reduziertem 
Aufwand erfolgen können (z.B. keine aufwendige Einzänungen): Die Stadt 
Friedberg kann hierfür z.B. Absperrgitter (z.B. aus der Ironman-Ausstattung) den 
Betreibern zur Verfügung stellen. 

 
 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
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Begründung 

Die Gastronomie leidet unter den Einschränkungen während der Coronakrise. Die 
Einschränkungen sind zum Infektionsschutz überwiegend berechtigt. Um beidem 
gerecht zu werden, wäre eine Lockerung, vor allem durch mehr Platz für die Bewirtung 
der Gäste benötigt. Ohne die Verbote für den Innenbereich anzutasten, kann auf 
Außenflächen zumindest ein Teil von Gästen wie vor der Corona-Zeit bewirtet werden. 
Bei Nichteinhaltung der Hygiene- und Abstandsregelungen werden die Genehmigungen 
sofort widerrufen. 
 

Weiterer Hinweis: 

Hinweis: Dieses Anliegen entspricht einem kommunalen Beschluss aus Köln und wurde 

dort von allen demokratischen Parteien mitgetragen. Ein Widerspruch zu den aktuellen 

Regelungen des Landes Hessen darf nicht entstehen. 

 

 

Florian Uebelacker 
(Fraktionsvorsitzender) 


